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Jörg Jenatsch - auch ein Sprachgenie
Georgius, Giorgio oder gar Jöhri: Der heute als Jörg Jenatsch bekannte Pfarrer und Politiker unterschrieb
seine Briefe ganz unterschiedlich. Das zeigt sich auch bei einem Blick ins Bündner Staatsarchiv.

VON HANSMARTIN SCHMID

Jörg Jenatsch (1596–1639) war nicht nur
einmächtiger Söldnerführer, gewalttäti-
ger «Blutpfarrer» und gerissener Politi-
ker, erwar auch ein eigentliches Sprach-
genie. Dies belegen seine unzähligen
Briefe in romanischer, lateinischer, deut-
scher und französischer Sprache, die
jetzt im Bündner Staatsarchiv bewahrt
werden und von denen einige besonders
markante in der gegenwärtigen Ausstel-
lung imRätischenMuseummit demTitel
«Calling Jenatsch» zu sehen sind.

Die Bitte des Lateinlehrers
In einemdieser Briefewehrt sich Jenatsch
in deutscher Sprache am 2. Juni 1616
gegenüber Johann Baptista von Salis
gegen die Gerüchte, er behandle als La-
teinlehrer die zwei Söhne des Adressaten
nicht angemessen. Er bittet von Salis, bei
seinemUrteil nicht auf das Gerede ande-
rer Leute zu achten, sondern auf die Lern-
fortschritte der Knaben. Den zweiten
gezeigten Brief hat Jenatsch auf Roma-
nisch geschrieben, und zwar am 7. Okto-
ber 1634 an die Gemeinde Sent. Darin
bittet Jenatsch imAuftrag seines damali-
gen Verbündeten, des Oberkommandie-

renden der französischen Streitkräfte in
Graubünden Henri de Rohan, die refor-
mierte Gemeinde imUnterengadin, auch
die Kapuziner in der KircheGottesdiens-
te feiern zu lassen, damit ihnen die Gunst
des französischenKönigs erhalten bleibe.

An denBriefen ist auch die Ursache für
den alten Streit um den Vornamen von
Jenatsch zu erkennen. Denn Jenatsch
unterschreibt einmalmit Georgius, dann
wiedermit Georg, Giorgio oderGiöri oder
auch mit Göhri oder gar Jöhri. Heute

tendiert die Geschichtsschreibung zum
Vornamen «Jörg» für Jenatsch, doch so
richtig eingebürgert «im Volk» hat sich
natürlich der Vorname «Jürg» gemäss
dem berühmten Jenatsch-Roman von
Conrad Ferdinand Meyer aus dem
19. Jahrhundert.
Der Dichter wollte damals – historisch

fast korrekt – seinen Romanhelden
«Georg» mit Vornamen nennen. Doch
sein deutscher Verleger hatte sich auf die
norddeutsche Version «Jürgen» einge-
schworen. Nach langen Diskussionen
einigten sich schliesslich Schriftsteller
und Verleger als Kompromiss auf den
Vornamen «Jürg». Und so heisst Meyers
ursprüngliche Version «Georg Jenatsch
– eine alte Bündnergeschichte» bis auf
den heutigen Tag «Jürg Jenatsch», auch
wenn auf einer der berühmt-berüchtig-
ten brandroten Churer Hinweistafeln
beim «Brunnender Lucretia» amEingang
zur GKB an der Poststrasse steht, der Ro-
manheisse «Jörg Jenatsch». Der Vorname
Jörg ist vielleicht historisch korrekt, der
Romantitel aber somit Sicherheit falsch.

In loser Folge stellt das BT die
wichtigsten Dokumente des
Staatsarchivs Graubünden vor.

Die Briefe an die Gemeinde Sent aus dem Jahre 1634 auf Romanisch.Foto Theo Gstöhl

130 Töffli tuckern ins Tessin
Bereits 130 Anmeldungen sind bis jetzt für die vierte Töffli-Tour von Chur nach Ascona eingegangen – so
viele wie noch nie. Der Anlass umden Churer Unternehmer Ivo «Fifi» Frei wird immer beliebter.

VON MARTINA TOMASCHETT

Bereits zum vierten Mal treffen sich am
20. Mai frühmorgens zahlreiche Töffli-
Fans in Chur, um gemeinsam ins Tessin
zu tuckern. LetztesMal haben 104 Perso-
nen an der Tour teilgenommen, die vom
Töffli-Club «Waazzoouu‘s» organisiert
und sowohl vonChur Tourismus als auch
vonAscona-LocarnoTurismounterstützt
wird. Für die diesjährige Abenteuerfahrt
haben sich schon 130 Personen angemel-
det – ein Rekord. «Wir bauen jedes Jahr
aus», sagt Ivo «Fifi» Frei, der als Mitini-
tiant selbstverständlich auchwiedermit-
fahren wird. Insgesamt hoffe er auf 160
bis 170 Anmeldungen, dann sei die Tour
ausgebucht. Mitfahren dürfen alle ab 18
Jahren und, sofern in Begleitung eines
Erwachsenen, auch Jugendliche ab 14.
Das ergibt einen buntenMix an Teilneh-
mern: Neben vielen Bündnern sind auch
Schweizer aus anderen Kantonen dabei,
und sogar Österreicher und Italiener ha-
ben sich angemeldet. «Der Anlass soll
Jung und Alt ansprechen», so Frei. Es
gebe auch generationenübergreifende
Teilnahmenunter den Töffli-Fans: Sohn,
Vater undGrossvater, die zusammenden
Pass bezwingen. Doch der Anlass ist kei-
neswegs nurMännersache. Auch 20Frau-
en stehen auf der Teilnehmerliste.

Keiner gewinnt
In jedemFall nicht fehlen darf jedoch ein
«echtes, klassisches Töffli», das korrekt
eingetragen ist, wie es auf der Website
heisst. «Es ist eine strenge Tour, einige
müssen immer wieder trampeln», sagt
der Initiant und berichtet schmunzelnd
von einem treuen «Waazzoouu», der je-
des Jahr mit seinem Solix teilnimmt,
eines der ersten Töffli, das noch durch-
gehendmitMuskelkraft unterstützt wer-
den muss. Da über 100 Töffli entspre-
chend laut sind, ist der Treffpunkt neu
auf dem Theaterplatz anstatt wie bis an-
hin auf dem Arcas. «Wir wollen den An-
wohnern den Lärm ersparen», erklärt
Frei. VomTheaterplatz auswird dieGrup-
pe von der Polizei über die Kasernen-
strasse bis zum Stadtrand eskortiert, wo
die eigentliche Tour beginnt. Die 150
Kilometer lange Strecke führt über Do-
mat/Ems, Bonaduz und Rhäzüns in die
Viamala zum ersten von vier Check-
points. Wenn sowohl Fahrer als auch
Töffliwieder «gestärkt» sind, geht eswei-
ter Richtung San-Bernardino-Pass, das

Herzstück der Route. In San Bernardino-
Dorf und kurz vor der Kantonsgrenze
wird noch einmal Halt gemacht, bevor
sich die Gruppe in Locarno versammelt,

um – wiederum mit Polizeieskorte – in
Ascona auf der Piazza einzufahren. Bei
der siebenstündigen Fahrt geht es keines-
wegs darum,wer am schnellsten amZiel

ist. Im Gegenteil: Die Fahrt soll einen
Gegentrend setzen und eine Entschleu-
nigung für die Teilnehmer sein.

So wie früher als «Töffli-Buaba»
Die Idee für dasAbenteuer entstand 2014,
als sich die Jugendfreunde Ivo «Fifi» Frei,
KunoCasanova und Sandro Peder an ver-
gangene Zeiten erinnerten. Einmal allei-
ne mit dem Töffli ins Tessin zu fahren,
das wünschte sich wohl jeder «Töffli-
Buab». Nach dem Schwelgen in Erinne-
rungen wurde der Töffli-Club «Waaz-
zoouu‘s» gegründet, der heute 40 Mit-
glieder zählt. Nach einer erfolgreichen
Probefahrt von Thusis nach Trun haben
sich die Drei ihren Jugendtraumverwirk-
licht und sind im Mai 2015 das erste Mal
von Ascona nach Chur gefahren. Zwölf
Fahrer waren mit dabei. Die Töffli seien
natürlich nicht dafür gemacht, um 150
Kilometer am Stück zu fahren, so Frei.
Deshalb gebe es auch ab und zu eine Pan-
ne. Trotzdem erfreut sich die Töffli-Tour
grosser Beliebtheit. Immerhin werden
an der nächsten Tour im Mai mehr als
zehnmal so viele Teilnehmer mitfahren
als beim erstenMal. «Es sind eben genau
die dreckigen Hände, die geschätzt wer-
den. Die Töffli-Tour ist immerwieder ein
Abenteuer», sagt Frei voller Vorfreude.

Im Süden angekommen: Die «Waazzoouu‘s» rund um Ivo «Fifi» Frei (Mitte, mit Sonnenbrille) posieren mit ihren Töffli
am Ufer des Lago Maggiore. ZVG

Die Route der Töfflitour
150 Kilometer von Chur nach Ascona

KARTE: GOOGLE EARTH

Start: Chur, Theaterplatz

1. Checkpoint: Viamala
2. Checkpoint: San Bernardino Dorf
3. Checkpoint: San Vittore
4. Checkpoint: Locarno

Ziel: Ascona
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Samstag, 18.03.2017

Die Schöne und das Biest - Neuverfilmung des
Märchens mit Emma Watson und Dan Stevens.
14.30 2D
19.45 3D Deutsch ab 6 empf 10 J.
Moonlight – Der berührende Leidens- und Lebens-
weg von Chiron. 3 Oscars 2017 u.a. Bester Film.
17.15 E/d 16 J.
Kong: Skull Island - Ein Forscherteam entdeckt
den mythischen Kong auf einer Insel.
22.30 3D E/d/f ab 12 empf 14 J.

The Lego Batman Movie - Diesmal konzentriert
sich der beliebte Lego Film auf den dunklen Ritter Bat-
man.
13.00 3D
17.30 2D Deutsch ab 6 empf 10 J.
Ballerina - Félicie, das Waisenmädchen, hat eine
grosse Leidenschaft: das Tanzen.
13.00 2D Deutsch ab 6 empf 8 J.
Vaiana - Die mutige Vaiana segelt in ihr grösstes
Abenteuer.
13.00 2D Deutsch ab 6 empf 8 J.
Lion - Der langeWegnachHause - Saroo sucht
seine leibliche Familie in Indien. Mit Nicole Kidman.
15.00 E/d/f ab 12 J.
Bailey - Ein Freund fürs Leben – Komödie
über einen Hund, der immer wiedergeboren wird.
15.15 Deutsch ab 6 empf. 10 J.
Being There - Da sein – Vier Menschen beglei-
ten sterbende in verschiedenen Kulturen.
15.30 OV/d ab 10 J.
Kong: Skull Island - Ein Forscherteam entdeckt
den mythischen Kong auf einer Insel.
17.30 2D
22.15 3D Deutsch ab 12 empf 14 J.
Unerhört Jenisch - Dokumentarfilm mit Stephan
Eicher über das Geheimnis des besonderen Sounds.
18.00 Dialekt ab 6 J.
Boston - Patriots Day - Nach Explosionen wäh-
rend des Marathons in Boston fandet die Polizei fieber-
haft nach den Attentätern.
19.45 E/d/f ab 12 empf 14 J.
Die göttliche Ordnung - Der neue Schweizer Ki-
nofilm rund ums Frauenstimmrecht.
20.00 Dialekt ab 12 J.
Fifty Shades Of Grey - Gefährliche Liebe -
Anastasia versucht, Christian zu vergessen,doch Chri-
stian tut alles in seiner Macht, um sie zurückzugewin-
nen.
20.00 Deutsch ab 16 J.
Logan - Logans Versuche, sich vor der Welt und sei-
nem Vermächtnis zu verstecken, misslingen.
22.30 Deutsch ab 16 J.
Sleepless - Eine tödliche Nacht - Action mit
Jamie Foxx.
22.30 Deutsch ab 16 J.

Sonntag, 19.03.2017

Die Schöne und das Biest - Neuverfilmung des
Märchens mit Emma Watson und Dan Stevens.
10.30, 15.15 2D
20.30 3D Deutsch ab 6 empf 10 J.
Unerhört Jenisch - Dokumentarfilm mit Stephan
Eicher über das Geheimnis des besonderen Sounds.
13.15 Dialekt ab 6 J.
Moonlight – Der berührende Leidens- und Lebens-
weg von Chiron. 3 Oscars 2017 u.a. Bester Film.
18.00 E/d 16 J.

Wendy - Der Film -Wendy schliesst auf dem Reiter-
hof Freundschaft mit einem verwunschenem Pferd.
11.00 Deutsch ab 6 J.
Im Bann des Föhns - Eine filmische Reise in die
Urschweiz und die Begegnung mit dem geheimnis-
vollen Südwind. Dokumentarfilm.
11.15 Dialekt ab 6 J.
Die göttliche Ordnung - Der neue Schweizer Ki-
nofilm rund ums Frauenstimmrecht.
11.45, 18.30 Dialekt ab 12 J.
Logan - Logans Versuche, sich vor der Welt und sei-
nem Vermächtnis zu verstecken, misslingen.
13.00, 20.45 Deutsch ab 16 J.
Plötzlich Papa! - Demain Tout Commence -
Samuel (Omar Sy) lebt in Südfrankreich und geniesst
sein Singleleben – bloss keine Verpflichtungen, bitte!...
bis er erfährt, dass er eine Tochter hat um die er sich
kümmern soll!
13.30 Deutsch ab 6 empf 10 J.
Mein Leben als Zucchini - Nach dem Tod seiner
Mutter muss ein kleiner Junge in ein Heim. Preisge-
krönter Schweizer Animationsfilm.
14.00 Deutsch ab 8 J.
La La Land - Romantische Komödie um ein singendes
und tanzends Leinwandpaar. 7 Golden Globe 2017.
6 Oscar 2017 u.a. beste Hauptdarstellerin E. Stone.
15.45 E/d/f ab 6 empf 10 J.
Kong: Skull Island - Ein Forscherteam entdeckt
den mythischen Kong auf einer Insel.
16.00 2D
20.45 3D Deutsch ab 12 empf 14 J.
Kultur Kino Chur: Egon Schiele - Tod und
Mädchen - Zwei Dinge sind in seinem Leben wich-
tig: die Malerei und Frauen. Provokante Kunst im 20.
Jahrhundert.
16.00 Deutsch ab 12 empf 14 J.
Fifty Shades Of Grey - Gefährliche Liebe -
Anastasia versucht, Christian zu vergessen.
18.15 Deutsch ab 16 J.
Boston - Patriots Day - Nach Explosionen wäh-
rend des Marathons in Boston fandet die Polizei fieber-
haft nach den Attentätern.
18.15 E/d/f ab 12 empf 14 J.
Sleepless - Eine tödlicheNacht - Der Cop Vin-
cent ergattert in Las Vegas eine Kokainlieferung und
bringt damit seinen Sohn in Gefahr.
21.00 Deutsch ab 16 J.

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16
Jahren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsal-
ters Filmvorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00
Uhr beendet sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle
Filmvorführungen besuchen, falls sie das festgelegte Zu-
trittsalter nicht um mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die
Verantwortung für die Einhaltung der Altersbestimmungen
liegt bei der Begleitperson.


